
Die Aktivitäten jeder LAG in Sachsen-

Anhalt werden von einem hauptamt-

lich tätigen Leader-Management be-

treut. Unter Leitung des Ministeriums 

für Landwirtschaft und Umwelt finden 

regelmäßig 5-6-mal jährlich Konsulta-

tionen, die Leader-Manager-Arbeits-

kreise statt. Neben dem Fachministeri-

um und den Managern nehmen daran 

auch Vertreter des Landesverwaltungs-

amtes und der Ämter für Landwirt-

schaft, Flurneuordnung und Forsten 

(ALFF) sowie in größeren Abständen 

die Landkreise teil.

Dieses Arbeitsgremium behandelt re-

gelmäßig den Stand der Umsetzung 

der Entwicklungskonzepte sowie des 

Entwicklungsplanes für den Ländli-

chen Raum in Bezug auf Leader in 

der jeweiligen Förderperiode und 

stimmt die Tätigkeiten der einzel-

nen Managements aufeinander ab. 

Aus dem Arbeitskreis heraus hat sich 

in den letzten Jahren ein stabiles Netz-

werk entwickelt. Dieses heißt nicht so, 

weil es gerade modern ist, sondern 

es funktioniert durch praktischen Ge-

brauch. So können die Leader-Mana-

ger sehr schnell fachliche Sachverhalte 

mit anderen Kollegen diskutieren und 

ggf. gemeinsame Positionen nachhal-

tig vertreten.

Sichtbar ist das Netzwerk im Internet 

unter [www.leadernetzwerk-sachsen-

anhalt.de].

Hier erhält man einen aktuellen Über-

blick über den Leader Prozess in Sach-

sen-Anhalt. Darüber hinaus ist über 

diese Homepage eine direkte Verlin-

kung zu den Internetauftritten aller 

Gruppen möglich. 

Das Jahr 2012 war wesentlich geprägt 

von der Frage, wie viel Landesmittel im 
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Nachtragshaushalt für private Leader 

Projekte zur Verfügung stehen [Private 

Vorhaben können nur dann realisiert 

werden, wenn 20% der Fördersumme 

durch nationale Mittel -insbesonde-

re des Landes- aufgebracht werden.] 

Derartige Mittel stehen, nachdem der 

Landtag Ende Oktober den Etat bestä-

tigte, ausreichend zur Verfügung.

2013 steht einerseits im Zeichen des 

fördertechnischen Abschlusses der 

Periode 2007-2013 in Bezug auf die 

Neuentwicklung und Bewilligung von 

Projekten sowie andererseits in der 

Evaluation der erreichten Ergebnisse. 

Aber, das ist schon jetzt sicher, auch 

2014 gibt es im Hinblick auf die Projek-

tabwicklung viel zu tun, da viele Vor-

haben erst in diesem Zeitraum abge-

schlossen und damit auch abgerechnet 

werden.

21.12.2012

Leader Manager des Landes Sachsen-Anhalt ziehen Bilanz für 2012  

und blicken auf 2013

Die 23 Leader Manager der Lokalen Leader Aktionsgruppen (LAG) unseres Bundeslandes treffen sich mehr-

mals im Jahr zu Konsultationen. Am 14. Dezember 2012 zogen sie in der Lutherstadt Wittenberg Bilanz für 

2012 und erörterten die weiteren Aufgaben für das bevorstehende Jahr 2013.

Leader-Manager-Arbeitskreis am 
14.12.2012 in Lutherstadt Wittenberg
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Das „Team Leader“ in Sachsen-Anhalt
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Leader-Manager/innen 
im Land Sachsen-Anhalt 
MLU, Herr T. Schulze 
LVwA, Herr U. Wöckener 
ELER-Evaluation, Herr U. Schwarz 
[vgl. Verteiler] 

Halle (Saale), 12. Nov. 2012 

E i n l a d u n g  

Arbeitstreffen der Leader-Manager/innen des Landes Sachsen-Anhalt 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,   
anknüpfend an die bereits erfolgte Vorinformation, lade ich Sie sehr herzlich zu unserem 
nächsten (internen) Leader-Manager/innen-Arbeitskreis am 

Fr., 14. Dez. 2012, Beginn 10:00 Uhr, in die Lutherstadt Wittenberg, 
Hotel MCE Marina-Camp Elbe �Brückenkopf“,  

ein. Als Anlage füge ich den Vorschlag für die Tagesordnung und eine Lageskizze bei. 

Mit Blick auf die Organisation der Tagung wäre ich Ihnen dankbar, wenn Sie mir bis 
01.12.2012 mitteilen könnten, ob Sie an der Veranstaltung teilnehmen.  

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Wolfgang Bock 
Sprecher 

Anlagen
Verteiler 

Tagesordnung 
Anfahrtskizze 



Impressum
LAG „Mansfeld-Südharz“
(Leader-Management)
c/o. Mansfeld EUREGIO e. V.
Michael Schumann
Kasseler Straße 46

06295 Lutherstadt Eisleben

Telefon: +49 (0) 3475/ 612 387

Telefax: +49 (0) 3475/ 636 860

E-Mail:
info@mansfeld-euregio.de

info@lag-mansfeld-suedharz.de

Internet:
www.lag-mansfeld-suedharz.de

facebook.com/Mansfeld.EUREGIO

Landkreis Mansfeld-Südharz

gefördert durch:

LAG „Mansfeld-Südharz“ beschließt Vorhaben für 2013 – 

Zwei Projektträger haben im November 2012 Zuwendungsbescheide erhalten

Nach intensiven gemeinsamen An-

strengungen zwischen Amt für Land-

wirtschaft (ALFF) Halle, Stadt Sanger-

hausen, Architekturbüro, Landkreis 

Mansfeld-Südharz und Leader Ma-

nagement konnten nunmehr die fi-

nanziellen Voraussetzungen für die 

weitere bauliche Umgestaltung des 

Bergbaumuseums Wettelrode ge-

schaffen werden. Das ALFF hat Ende 

November 2012 die Zuwendungsbe-

scheide für die nächsten Bauabschnitte 

an die Stadt Sangerhausen versandt. 

Insgesamt fließen etwa 650.000 €  

Die neuen Seeterrassen in Seeburg 
können sich sehen lassen

Fördermittel aus dem Leader Pro-

gramm in dieses größte Vorhaben der 

LAG Mansfeld-Südharz in der laufen-

den Förderperiode.

Auch die Gemeinde Bornstedt kann 

sich über einen Zuwendungsbescheid 

für die Sanierung des Burgfriedes auf 

der Burg Bornstedt freuen. Damit wird 

neben dem Ausbau des Zufahrtswe-

ges zur Burg das zweite Vorhaben der 

Gemeinde mit Leader-Mitteln in Höhe 

von ca. 150.000 € unterstützt.  

Die LAG hat auch 2012 wieder intensiv 

an der Umsetzung ihres Entwicklungs-

konzeptes für den Zeitraum bis 2013 

gearbeitet. Abgeschlossen werden 

konnte die umfängliche Umgestaltung 

des Nordufers des Süßen Sees. Weite-

re beispielhafte Maßnahmen sind die 

Sanierungsarbeiten am Schloss Wall-

hausen, die bauliche Fertigstellung 

der KZ-Gedenkstätte in Wansleben am 

See, die Umgestaltung der Seeterras-

sen oder die Umbaumaßnahmen im 

Hof der Mansfelder Gewerke in Benn-

dorf. Insgesamt befinden sich aktuell 

23 Maßnahmen in der Realisierungs-

phase. Einige davon werden noch 2012 

abgeschlossen. 

Die Mitglieder der LAG hatten in den 

letzten Wochen über insgesamt 34 

Einzelprojekte für 2013 und deren Pri-

orität zu entscheiden. Diese Vorhaben 

belaufen sich auf ein Nettoprojektvo-

lumen von ca. 4,1 Mio. €. Aus dem Lea-

der Programm sollen diese mit insge-

samt 2.26 Mio. € unterstützt werden. 

Im Bergbaumuseum Wettelrode können 
die Sanierungen weitergehen
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